
Baskets 
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SG Braunschweig

Saison 2017/18
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Herzlich Willkommen zum zweiten Heimspiel der S.O.-Medien Baskets Fortuna 
Logabirum. Wir begrüßen natürlich auch unsere Gäste aus der Löwenstadt sehr 
herzlich bei uns mit Spielern, Trainern und Offiziellen hier in Ostfriesland. 
Was war das für ein Auftakt hier im letzten Heimspiel gegen den TK Hannover. 
Ausverkaufte Halle, souverän geführt, ein Wechselbad der Gefühle im Schluss-
viertel und dann dieses Happy-End in der Schlusssekunde. Für alle, die dabei 
waren und diesen Jubel nach Abpfiff mitbekommen haben, war es ein emotiona-
ler Auftakt, den die Verantwortlichen aber nicht jede Woche brauchen. 
Wir haben uns sehr darüber gefreut, dass sowohl das Spieltagsheft, als auch 
das Rahmenprogramm so gut angekommen sind. Der nächste Schritt ist nun ein 
kleiner Stand mit Snacks und kalten Getränken, dieser Wunsch ist an uns heran-
getragen worden. Getreu dem Motto: „Jedes Mal ein Bisschen besser.“
Heute nun folgt das zweite Heimspiel gegen die SG Braunschweig, die als Aufstei-
ger mehr als erfolgreich in die Saison gestartet ist. Das wird eine ganz harte Nuss, 
aber vielleicht gelingt mit Euch als Fans und sechster Mann der zweite Heimsieg. 
Wir alle wissen, dass wir in 90 Prozent der Spiele der Außenseiter sind, aber wir 
nehmen die Rolle an und geben alles. 
Nun wünsche ich Ihnen ein erneut spannendes und aus unserer Sicht erfolgrei-
ches Basketballspiel. 

Herzlichst Euer

Ingo Vaartmann
Manager S.O. Medien Baskets Logabirum
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Dankeschön…
Am kostbarsten sind die Menschen, die keine großen Reden halten, sondern 
einem mit Taten zur Seite stehen, wenn man sie braucht! 

Ein großes „Dankeschön“ an alle Helferinnen und Helfer im Verein und in der 
Abteilung, auf die das zutrifft.

Euer aller Einsatz ermöglicht einen reibungslosen Spielbetrieb und ein gesel-
liges Miteinander. Gegenseitiges Geben und Nehmen macht alle Beteiligten 
zufrieden und glücklich. Ohne diese Denkweise wäre auch ein Großevent wie 
das Sommerturnier nicht möglich!

Die Abteilung ist stolz darauf, dazuzugehören und einen Beitrag für die Allge-
meinheit und insbesondere für die Kinder und Jugendlichen leisten zu können!

· Ausgezeichnete Konditionen

· Rund 250 Bankpartner im Angebot

· Geprüfte Beratungsqualität

Superzuhause!

Neubaufinanzierung für Helden.

T 0491 20899082

Ingo Vaartmann

www.drklein.de
ingo.vaartmann@drklein.de

26789 Leer
Mozartstraße 1
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Die S.O.-Medien Baskets Fortuna Loga-
birum haben einen Traumstart in ihre 
erste Regionalliga-Spielzeit gefeiert. In 
buchstäblich letzter Sekunde gewan-
nen die Ostfriesen durch einen toll 
herausgespielten Wurf durch Antoni 
Carreras Bertran mit 71:70 gegen den 
TK Hannover und brachten die ausver-
kaufte Friesenschule zum Beben.
Die ersten Punkte gingen zwar an die 
Gäste aus der Landeshauptstadt, doch 
fortan übernahmen die Gastgeber das 
Kommando, kamen über den von Be-
ginn an bärenstarken Justinas Gaizelis 
zu den ersten Punkten und führten 
nach vier Minuten mit 10:6. In der 
Folge verlief das Spiel ausgeglichen, es 
ging munter hin und her bis zum Vier-
telende eine 22:18-Führung stand.
Im zweiten Viertel versuchte es Han-
nover mit einer Zonenverteidigung. 
Die S.O.-Medien Baskets ließen den 
Ball sehr gut dagegen zirkulieren und 
es kamen die Minuten von Rückkehrer 
Rikus Janssen. Ging der erste Versuch 
noch daneben, nahm sich der Youngs-
ter ein Herz und versenkte die nächs-
ten drei Dreier alle glatt. Nebenbei 
gewann er hinten noch diverse Bälle 
und sorgte damit für eine 33:21-Füh-
rung der Ostfriesen. Nach 16 Minuten 
kam ein Bruch ins Spiel der Gastgeber. 
Es fehlte im Spielaufbau nach der 
Herausnahme von Gaizelis an Struktur 
und Verantwortung. Folgerichtig kam 
Hannover wieder auf 42:35 zur Halb-
zeit heran.

In der Kabine sprach Trainer Alexan-
der Meiborg vor allem die mangelnde 
Reboundarbeit an. In den ersten drei 
Minuten der zweiten Hälfte kassier-
ten die Gastgeber keinen Punkt und 
wirkten sehr aggressiv und wach in ihrer 
Spielweise. Es folgte aber wieder die 
berühmte „Logabirumer“ Schwächepha-
se, in der nichts mehr zusammen lief. 
Im Angriff wirkte die Fortuna kopflos, 
denn insbesondere Gaizelis wurde nun 
in harte Manndeckung genommen. 
„Zu diesem Zeitpunkt ist keiner in die 
Bresche gesprungen und hat Verant-
wortung übernommen“, bemängelte 
Meiborg. Ganze drei Feldkörbe gelangen 
im dritten Viertel und Hannover war in 
der 29. Minute wieder auf Augenhöhe 
(51:51). Antoni Carreras Bertran sorgte 
mit einem Wurf und zwei Freiwürfen für 
die erneue Führung zum 55:51.
Acht Minuten vor dem Ende war Hanno-
ver wieder vorne. Die Führung wechsel-
te nun ständig in einer Partie, die nun 
von vielen Fouls geprägt war. Adzgaus-
kas übernahm fortan Verantwortung 
und zwang den TKH immer wieder zum 
illegalen Stopp. In dieser Phase trafen 
die Logabirumer die Freiwürfe sicher 

und blieben so immer dran. Eine Minute 
vor dem Ende brachte der nun überra-
gende Gaizelis die Fortuna wieder mit 
69:67 nach vorne, ehe Hannover mit 
drei verwandelten Freiwürfen 15 Sekun-
den vor dem Ende mit 70:69 führte. Im 
letzten Angriff zog Gaizelis drei Vertei-
diger von Hannover auf sich und spielte 
mit seiner ganzen Übersicht den Ball 
auf den völlig freistehenden Carreras, 
der mit eine Sekunde vor dem Ende die 
Friesenschule in ein Tollhaus verwandel-
te und zum umjubelten 71:70 traf. Der 
letzte Wurf Hannovers von der eigenen 
Zone ging weit daneben und der erste 
Sieg war tatsächlich perfekt.
Logabirum: Dirks (2 Punkte), Carreras 
Bertran (8), Adzgauskas (7/1 Dreier), 
Gastmann (2), Hess-Gerden (3), Tapper 
(2), Renken (3), Steinfelder, Gaizelis 
(27/3), Lücking, R. Janssen (9/3), Peker 
(8).

Carreras ballert Logabirum in 
letzter Sekunde zum 71:70-Sieg 
über Hannover
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Beratung bei den Experten Ihrer genossen-
schaftlichen Bank und Schwäbisch Hall.

Jetzt den Niedrig-Zins sichern  – für Ihre Wohnwünsche
von heute oder morgen.

 Top-Darlehenszinsen für die Zukunft sichern
 Zinssicherheit durch konstante Raten bis zu 30 Jahre
 Mit Wohn-Riester1 schneller ans Ziel

Mit Schwäbisch Hall schnell und 
zuverlässig ins eigene Wohnglück!

1 Bei Berechtigung. Es gelten weitere Voraussetzungen.

Ihr Bezirksleiter
Christian Borchers
Brüder-Grimm-Str. 37a, 26789 Leer 
Tel. 01522 26851559
christian.borchers@schwaebisch-hall.de

Spitzenreiter Quakenbrück eine 
Nummer zu groß für Logabirum
Die S.O.-Medien Baskets haben im 
zweiten Spiel die erste Niederlage kas-
siert. Beim Tabellenführer TSV Quaken-
brück gab es trotz eines starken ersten 
Viertels am Ende nichts zu holen. „Wir 
haben zu viele Chancen liegen lassen“, 
trauerte Trainer Alexander Meiborg ei-
nem aus seiner Sicht unnötigen Ergeb-
nis hinterher.
Zu Beginn überraschte der Aufsteiger 
die Gastgeber. Mit guten Blöcken brach-
ten sie die Defensive von Quakenbrück 
ein ums andere Mal in Verlegenheit 
und besonders Rytis Adzgauskas traf 
am Anfang nahezu jeden Versuch. Als 
die Logabirumer, die ohne den zuletzt 
herausragenden Aufbauspieler Justinas 
Gaizelis antreten mussten, nach sechs 
Minuten mit 13:4 führten, nahm Dra-
gons-Coach Thöle eine Auszeit. Fortan 
punkteten seine Jungs besser, da die 
Gäste jedes Reboundspiel vermissen 
ließen. Dennoch lagen sie mit 14:12 
nach dem ersten Viertel vorne.
Im Anschluss zog Quakenbrück sein 
Spiel auf, allerdings begünstigt durch 
viele zugelassene Offensiv-Rebounds. 
„Wir haben die Zone komplett den Qua-
kenbrückern überlassen, das nutzen die 
natürlich irgendwann gnadenlos aus“, 
resümierte Meiborg, der immer wieder 
lautstark das Ausblocken einforderte. 
Dennoch war man bis zur Halbzeit trotz 
vieler liegen gelassener Punkte mit 
29:38 immer noch in Schlagdistanz.
Nach dem Seitenwechsel zogen die 
Gastgeber zunächst auf 45:31 weg, 
doch Logabirum kam zurück und er-
spielte sich nun manchen Wurf. Bis zur 
27. Minute kamen die Ostfriesen wieder 
auf 42:49 heran. Warum der Aufsteiger 

dann jede Struktur verlor, und teils 
vogelwilde Würfe ohne Rebounder oder 
gegen den direkten Gegenspieler nahm, 
bedarf einer Nachbesprechung. „Wir 
wollten mit dem Kopf durch die Wand 
und das ist komplett schief gegangen. 
Wir müssen lernen, diszipliniert über 40 
Minuten zu agieren“, kritisierte Mei-
borg, dessen Team so bis zum Schluss-
viertel spielentscheidend mit 43:58 in 
Rückstand geriet.
Im Schlussviertel kamen die Gäste nicht 
mehr entscheidend an den QTSV heran 
und Meiborg ließ die jüngeren Spieler 
Erfahrung sammeln. Besonders Joosten 
Bruns in seinem wohl letzten Spiel 
überzeugte bei den Leeranern, er war 
neben Adzgauskas der beste Fortune. 
Am Ende stand eine 52:75-Niederlage in 
einem Spiel, in dem durchaus mehr drin 
gewesen wäre. Nun gilt es, die Fehler 
gegen Braunschweig in zwei Wochen 
abzustellen und vor eigenem Publikum 
vielleicht die erste große Überraschung 
zu schaffen.
Logabirum: Dirks (2 Punkte), Carreras 
Bertran (5), Adzgauskas (17/3 Dreier), 
Gastmann (2), Hess-Gerden (7), Tapper 
(3), Bruns (12/1), Steinfelder, Lücking, R. 
Janssen (2), Peker (2).
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Edzard Wirtjes | Am alten Handelshafen 2 | 26789 Leer
Tel. 04 91 / 9 79 19 30 | info@spass-mit-sport.de

www.leer.laufexperten.de

Alles, was ein Ausdauersportler braucht.

Erfahrung 
Equipment
Kurse 
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Größe: 1,86 m
Geburtsjahr: 1996
Position: Point Guard/Shooting Guard
Bisherige Vereine: keine
Im Verein seit: 2009

Moritz Dirks

Größe: 1,78 m
Geburtsjahr: 1989
Position: Point Guard / Shooting Guard
Bisherige Vereine: SACO Tarragona, TGN 
Basket, Corazonistas Barcelona, Osna-
brücker SC, Osnabrücker TB
Im Verein seit: 2015

Antoni Carreras Betran

Größe: 2,01 m
Geburtsjahr: 1998
Position: Power Forward
Bisherige Vereine: keine
Im Verein seit: 2010

 Marek Frey

Größe: 1,86 m
Geburtsjahr: 1993
Position:Shooting Guard/Small Forward
Bisherige Vereine: Sporto Manija Kaunas
Im Verein seit: 2016

Rytis Adzgauskas

4

6

7

8
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Größe: 1,96 m
Geburtsjahr: 1978
Position: Center
Bisherige Vereine: BFC Leer, TV Leer, 
BSV Bingum
Im Verein seit: 2014

Timo Steinfelder

Größe: 1,81 m
Geburtsjahr: 1996
Position: Point Guard
Bisherige Vereine: Sabonis Basketball 
School, Westtown Basketball  
School (USA), Baldu Sandelio Kaunas
Im Verein seit: 2017

Justinas Gaizelis

Größe: 1,93 m
Geburtsjahr: 1999
Position: Small Forward/Shooting 
Guard
Bisherige Vereine: Emder TV, TSG 
Westerstede
Im Verein seit: 2017

Ole Lücking

Größe: 1,92 m
Geburtsjahr: 1996
Position: Shooting Guard / Small 
Forward
Bisherige Vereine: Fortuna Logabirum, 
TV Oldersum
Im Verein seit: 2011

Rikus Janssen

Größe: 1,86 m
Geburtsjahr: 1998 
Position: Shooting Guard
Bisherige Vereine: keine
Im Verein seit: 2009

Thino Gastmann

Größe: 1,95 m
Geburtsjahr: 1990 
Position: Center
Bisherige Vereine: SV Warsingsfehn
Im Verein seit: 2008

Sören Hess-Gerden

Größe: 2,05 m
Geburtsjahr: 1991
Position: Center
Bisherige Vereine: SV Warsingsfehn
Im Verein seit: 2010

Lars Tapper

Größe: 1,99 m
Geburtsjahr: 1995
Position: Center
Bisherige Vereine: SV Brake, 
TV Oldersum, Emder TV
Im Verein seit: 2017

Tim Renken

10

11

13

14

15

23

34

30
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unsere produktpalette

patientenversorgung

infection control

mobile visite

wäscheversorgung

schrankwagen

op-ausstattung/zsva

entsorgung

modulversorgung

regal- und lagersysteme

hammerlit gmbh
www.hammerlit.de

Hammerlit GmbH
säGemüHlenstrasse 49
26789 leer

ISO 9001
ISO 14001

Größe: 1,87 m
Geburtsjahr: 1982
Position: Power Forward
Bisherige Vereine: PSV Leer, TV Leer, 
TSG Westerstede, BSV Bingum, BW 
Ramsloh
Im Verein seit: 2017

Hermann Peker

Coach
Größe: 1,83 m
Geburtsjahr: 1986
Position: Bank
Bisherige Vereine: Emder TV
Im Verein seit: 2007

Alexander Meiborg

Teammanager
Größe: 1,90 m
Geburtsjahr: 1977
Position: Bank
Bisherige Vereine: TuS Augustfehn
Im Verein seit: 2009

Ingo Vaartmann

13

Athletiktrainer
Größe: 1,82 m
Geburtsjahr: 1959
Position: Bank
Bisherige Vereine: Fortuna Logabirum
Im Verein seit: 1996

Edzard Wirtjes

91

AM

IV

EW
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Vorbericht Braunschweig

SG Braunschweig – kein gewöhnlicher Aufsteiger
Nach einer beeindruckenden Saison als Meister der Oberliga sowie dem überra-
schenden Sieg im Niedersachsenpokal gegen den letztjährigen Regionalliga-Meister 
TSV Neustadt Temps Shooters sind die Braunschweiger auch in die neue Regional-
liga-Saison mit einigen Achtungserfolgen gestartet. Nach der knappen 69:76-Auf-
taktniederlage beim Mitfavoriten in Bramsche folgten zwei Siege gegen die BG 74 
Göttingen (88:74) und ein deutlicher 90:58-Auswärtserfolg bei der Baskets Akade-
mie Weser-Ems. Einen kleinen überraschenden Rückschlag gab es dann im Spiel 
gegen den Osnabrücker TB, das knapp mit 71:79 verloren ging.

Die Mannschaft aus der Löwenstadt zählte für die meisten Kenner der Liga nie zu 
den Abstiegskandidaten, dafür sitzt zu viel Substanz im Braunschweiger Basketball. 
Mit einer gesunden Mischung aus jungen Spielern und erfahrenen Akteuren und ei-
ner sehr großen taktischen Disziplin wusste Braunschweig bis dato zu überzeugen. 
Auffällig waren vor allem viele herausgespielte Körbe der heutigen Gäste, die damit 
ein völlig anderer Gegner sein werden, als der TK Hannover zuletzt. Dabei stellen 
die Südniedersachsen auch gerne ihre Verteidigung mal auf Zone um.

Mit Dennis Nawrocki und Marcel Schwarz haben die Brauschweiger dazu den bis 
dato besten und drittbesten Scorer der Liga in ihren Reihen, die um die 20 Punkte 
pro Spiel erzielten und auch in Sachen Distanzwürfe gehören sie mit Bramsche und 
Quakenbrück zu den Topteams der Liga. 

Für die Fortuna geht es nach dem Traumstart gegen Hannover und der eingeplan-
ten Niederlage in Quakenbrück darum, den Gästen einen großen Kampf zu liefern 
und am Ende vielleicht doch die Überraschung zu schaffen. „Wenn der Osnabrü-
cker TB dort gewinnen kann, werden wie auch nicht chancenlos sein. Wir brauchen 
einen guten Tag und eine Kulisse wie im ersten Heimspiel würde helfen“, freut 
sich Meiborg auf den zweiten Auftritt vor heimischen Publikum. Personell sieht 
es bei der Fortuna gut aus, Gaizelis stieg diese Woche wieder ins Training ein, hat 
aber noch Probleme. Der Einsatz ist nicht ausgeschlossen aber auch nicht sicher. 
Ansonsten kann der Coach aber aus dem Vollen schöpfen.

Um
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2. Regionalliga Herren West

Ergebnisse:
Datum Zeit Heim Gast Ergebnis
14.10.17 14:00 TSV Quakenbrück S.O.-Medien Baskets 

Fortuna Logabirum 75 : 52

14.10.17 15:30 TK Hannover SC Langenhagen MTB 
LION KINGS 65 : 95

14.10.17 17:30 BG 74 Göttingen BasketsAkademie WE/
Oldenburger TB 2 79 : 66

15.10.17 15:00 SG Braunschweig Osnabrücker TB 71 : 79

17.10.17 18:00 TK Hannover Osnabrücker TB 76 : 73

Aktueller Spieltag:
Datum Zeit Heim Gast Ergebnis
28.10.17 17:45 BasketsAkademie WE/Ol-

denburger TB 2
TuS ADEMAX Red Devils 
Bramsche --:--

28.10.17 18:00 SC Langenhagen MTB 
LION KINGS TSV Quakenbrück --:--

28.10.17 19:30 Osnabrücker TB BG 74 Göttingen --:--

28.10.17 20:15 MTV/BG Wolfenbüttel TK Hannover --:--

29.10.17 14:30 S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum SG Braunschweig --:--

1 TSV Quakenbrück 4 4/0 8 327 : 241 86

2 TuS ADEMAX Red Devils Bramsche 3 3/0 6 225 : 190 35

3 SC Langenhagen MTB LION KINGS 2 2/0 4 181 : 130 51

4 SG Braunschweig 4 2/2 4 318 : 287 31

5 TK Hannover 4 2/2 4 287 : 284 3

6 S.O.-Medien Baskets Fortuna Logabirum 2 1/1 2 123 : 145 -22

7 Osnabrücker TB 3 1/2 2 219 : 225 -6

8 BG 74 Göttingen 4 1/3 2 278 : 323 -45

9 MTV/BG Wolfenbüttel 2 0/2 0 123 : 153 -30

10 BasketsAkademie WE/Oldenburger TB 2 4 0/4 0 229 : 332 -103

Nächster Spieltag:
Datum Zeit 
04.11.17 15:00 TSV Quakenbrück      - MTV/BG Wolfenbüttel

04.11.17 15:00 BG 74 Göttingen          - S.O.-Medien Baskets 
Fortuna Logabirum

04.11.17 17:45 BasketsAkademie WE/
Oldenburger TB 2         - Osnabrücker TB

05.11.17 16:00 SG Braunschweig         - SC Langenhagen MTB LION KINGS

Tabelle:
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Logabirum II zieht erstmals ins Pokalfinale ein
Ein ganz neues Gefühl macht sich bei den jungen Spielern der Fortuna-Reserve 
breit. Nach der vergangenen Seuchensaison feiern die Leeraner den vierten Sieg 
im vierten Pflichtspiel und ziehen nach einem am Ende klaren 87:65-Sieg gegen 
den Stadtrivalen BSV Bingum ins Pokalfinale des Ostfrieslandpokals ein. Gegner 
wird der TV Papenburg sein.
Im Duell der beiden Bezirksligisten kam der Gast aus Bingum deutlich besser 
in die Partie. Nach sechs Minuten lagen die Weststädter mit 13:6 vorne. Trainer 
Justinas Gaizelis reagierte mit einer Auszeit und pfiff seine Mannschaft ordentlich 
zusammen. Viele Ballgewinne waren die Folge und in sechzig Sekunden drehten 
die Logabirumer das Spiel zur 15:13-Führung. Zum Viertelende lag Bingum wieder 
hauchdünn vorne (17:18).

Unsere Zwote
Zweite Herren erklimmt die Tabellenspitze der Bezirksliga
Im Ostfriesland-Derby gegen den TV Oldersum, die als Tabellenzweiter nach Leer 
kamen, setzte es für die Gäste aus dem Moormerland eine deftige Niederlage. Am 
Ende stand nach Logabirums bester Saisonleistung ein nicht für möglich gehal-
tener 78:35-Erfolg und damit verbunden der Sprung an die Tabellenspitze der 
Bezirksliga.
Schon im ersten Viertel gaben die Gastgeber mächtig Gas, kamen über Thino 
Gastmann zu drei Dreiern in den ersten fünf Minuten und lagen bereits nach zehn 
Minuten 22:5 vorne. Der TVO kam mit dem Druck und dem hohen Tempo der Lo-
gabirumer nicht zurecht. Die machten genau da auch im zweiten Viertel weiter und 
überrannten die Moormerländer geradezu. Ganz stark auch der Auftritt von Ole 

Lücking, der viele Bälle gewann und mit 
Zug zum Korb wichtige Punkte markier-
te. So war die Partie zur Halbzeit beim 
Stand von 42:15 bereits entschieden.
Nach dem Seitenwechsel zeigten sich 
die Leeraner in der Offensive etwas 
ideenlos und das Wurfglück fehlte. 
Da sie aber in der Verteidigung weiter 
nichts anbrennen ließen und nur sechs 
Punkte zuließen, konnte der Vorsprung 
sogar auf 55:21 ausgebaut werden. Im 
Schlussviertel spielten die Fortunen 
wieder stark und variabel und kamen 
am Ende zum höchsten Sieg in ihrer 
Bezirksliga-Geschichte.

Logabirum II: Schwegmann (6 Punkte), 
Frey (8/2 Dreier), Pommer (6), T. Janssen 
(18), Gastmann (17/4), Weinbecker (9/1), 
Fugel (3/1), Lücking (11).

Einen Start nach Maß legten die Fortunen dann 
ins zweite Viertel hin, in dem der BSV förmlich 
überrannt wurde. Ganze sieben Minuten brach-
ten die Gäste keinen einzigen Punkt zustande, 
während die Logabirumer auf 28:18 wegzogen. 
Doch Bingum kam zurück, besonders mit dem 
durchsetzungsstarken Daniel Röttmann hatten 
die Gastgeber Probleme. Mit 37:31 ging es in die 
Kabine. Nach dem Seitenwechsel drehte Thino 
Gastmann auf, knallte Bingum drei Dreier rein 
und die Logabirumer verschärften noch einmal 
den Druck auf den BSV-Angriff. Die Folge waren 
etliche Ballverluste und diverse Diskussionen 
mit den Schiedsrichtern, die die Gäste aus dem 
Konzept brachten. So war bis zum Viertelende 
beim Stand von 60:43 bereits eine Vorentschei-
dung gefallen. Im Schlussviertel versuchten die 
Rheiderländer noch einmal, sich aufzubäumen, 
doch der nun starke Ole Lücking sorgte mit sei-
nem schnellen Zug zum Korb für die entschei-
denden Nadelstiche, die es den Gästen nicht 
erlaubten, in Schlagdistanz zu kommen. 

Logabirum II: Schwegmann (14 Punkte), Fugel 
(4), Mücher (7/1 Dreier), T. Janssen (11), Gast-
mann (16/4), Oltmanns (4), Weinbecker (5), 
Böden (5/1), Buck (2), Thallmair (2), Bruns (2), 
Lücking (15).
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3. Herren:
Fortuna-Oldies behaupten die Tabellenführung
Mit dem vierten Sieg im vierten Spiel gehen die Logabirumer mit der maximalen 
Ausbeute aus dem Spieltag. Beim TuS Weener siegten die Leeraner mit 57:37. Nur 
im ersten Viertel war das Spiel eine enge Angelegenheit. Mit 17:15 führten die 
Gäste hauchdünn. Im zweiten Viertel ließen die Fortunen nur noch vier gegnerische 
Punkte zu und kamen selber mit einer echten Teamleistung zu einer 32:19-Halb-
zeitführung. Auch nach dem Seitenwechsel kam Weener nie für den Sieg infrage. 
Besonders die körperliche Überlegenheit und gutes Passspiel sorgten für eine 
49:27-Führung vor dem Schlussviertel. Hier verflachte die Partie zusehends, doch 
am souveränen Sieg änderte das nichts mehr.
Logabirum III: Schwegmann (15 Punkte/1 Dreier), Müttel (5/1), Vaartmann (13/1), 
Schopp (6), Buss (4), Grest (2), Sanders (12).

4. Herren:
Logabirum IV unterliegt Ramsloh nach guter Leistung
Die vierte Herren hat zwar auch das dritte Saisonspiel verloren, zeigte sich beim 
32:62 gegen den Norder TV aber erneut verbessert. Gleich zwei Debüts gab es 
zu feiern: Stefan Busker, der früher mal für den TV Leer spielte, zog erstmals das 
Logabirumer Trikot über und spielte zusammen mit seinem Sohn Lars gleich von 
Beginn an. Ebenfalls neu war Nico Tergast, der sein erstes Spiel überhaupt mit-
machte und zukünftig in der vierten Mannschaft sein Zuhause findet. 
Die ersten sieben Minuten gehörten Norden komplett. Mit 13:0 führten sie, ehe 
Logabirum auf 7:15 verkürzen konnte. Den Dreier erzielte gleich der Debütant Nico 
Tergast. Auch der zweite Durchgang wurde vom NTV dominiert, Schwierigkeiten 
hatten die Leeraner vor allem im Abschluss. Mit 16:31 ging es dennoch annehmbar 
in die Kabine.
Nach dem Seitenwechsel das gleiche Bild: Fortuna bemüht, aber ohne Durchset-
zungsvermögen unter dem gegnerischen Korb, hinten machten sie es Norden aber 
auch nicht zu einfach und verloren vor allem im Aufbau deutlich weniger Bälle. 
Beim Stand von 45:22 vor dem Schlussviertel war das Spiel zwar entschieden, doch 
an Abschenken dachte bei den Gastgebern niemand. Mit viel Einsatz und einem 
nun starken Lars Busker hielten sie die Niederlage am Ende im Rahmen. Logabi-
rum IV: Nolting, M. Sasse, Tergast (6 Punkte/2 Dreier), L. Weinbecker (5/1), Wienholz 
(2), E. Schrader, Deguenon, L. Busker (17), S. Busker (2).

Kurzberichte der anderen  
Senioren-Teams

www.mundfein.de
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U18 feiert beim BTS Neustadt ersten Landesliga-Sieg
Sehr zufrieden zeigte sich Trainer Justinas Gaizelis nach dem ersten Saisonsieg in 
der Landesliga. „Wir haben insbesondere eine großartige Defense-Leistung ge-
zeigt“, lobte der Coach sein Team nach dem 59:52-Auswärtssieg bei BTS Neustadt. 
Die U18 startete stark in die Partie, lag nach sechs Minuten 12:6 vorne und führte 
auch nach dem ersten Viertel mit 17:12. Besonders die Center wussten bei den 
Ostfriesen zu überzeugen und holten viele Rebounds. Im zweiten Viertel bauten 
die Gäste ihre Führung bis auf 23:14 aus, verloren dann in der Offensive völlig den 
Faden. Magere vier Punkte gelangen den Logabirumern in den folgenden sechs 
Minuten bis zur Halbzeit. Da aber die Verteidigung sehr gut stand, reichte es immer 
noch zu einer knappen 27:26-Pausenführung.  
Nach dem Seitenwechsel blieb es ein immer enges und hart umkämpftes Landes-
ligaspiel. Zunächst konnte sich Logabirum wieder ein wenig absetzen (32:28), bis 
zur 28. Minute glich Bremen wieder zum 38:38 aus, lag vor dem Schlussviertel aber 
wieder 38:41 hinten. 
Als der BTS nach 33 Minuten zum ersten Mal mit 46:44 in Führung ging, drohte das 
Spiel zu Ungunsten der Logabirumer zu kippen. Doch acht Punkte infolge vom in 
der zweiten Halbzeit überragenden Tjark Böden brachten die Gäste wieder in die 
Spur und mit 52:46 in Führung. Da die Leeraner am Ende vor allem ihre Freiwürfe 
sicher verwandelten, kamen die Weserstädter nicht mehr entscheidend heran und 
verloren am Ende verdient. „In der Offensive haben wir noch viel Arbeit vor uns“, 
blieb Gaizelis bescheiden.

Logabirum: Riethmüller (5 Punkte/1 Dreier), Wiersma (2), Feikes (2), Connemann, 
Oltmanns (4), Buck (9), Böden (27/1), Geditzky (4), Georgs (6).

Reisebüro
am Zentrum

TUI Fly und ab in den Korb
Rudolf-Eucken-Straße 16 • 26802 Moormerland • Tel. (049 54) 94 26 26

info@reisebuero-am-zentrum.de • www.reisebuero-am-zentrum.de

Jugend aktuell
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U18/2 unterliegt in Aschendorf hauchdünn
Im zweiten Spiel verlor die U18-Reserve beim TuS Aschendorf am Ende etwas 
unglücklich mit 44:47. Nach dem ersten Viertel führten die Emsländer 15:10. Im 
zweiten Spielabschnitt kamen die Gäste besser in die Partie und verkürzten zur 
Pause auf 22:23. Nach dem Seitenwechsel kamen die Aschendorfer kaum noch zu 
Körben, die Logabirumer Offensive zeigte sich hingegen variabel und die Fortuna 
führte vor dem Schlussviertel mit 40:33. Doch nur vier Punkte im letzten Durch-
gang verhinderten einen durchaus möglichen Auswärtssieg.

Logabirum: Niklas Berends (1 Punkt), Donné Deguenon (6/2 Dreier), Merten Free-
semann (8), Yannik Harms, Rune Janssen (6), Timo Janssen (20), Jan-Lukas Müller, 
Christoph Nolting (3).

U16 ohne drei Stammspieler in Brake chancenlos
Gleich ohne drei Stammspieler mussten die U16-Basketballer der SG Logabirum/
PSV Leer in Brake auskommen – zu viel, um gegen gute Gastgeber mithalten zu 
können. Hinzukam ein völlig verschlafenes erstes Viertel, nach dem es bereits 28:6 
für die körperlich überlegenen Braker stand. Den zweiten Spielabschnitt gewannen 
die Gäste von Trainer Rolf Sobczak sogar 17:12, die durch den starken Merten Free-
semann immer wieder angetrieben wurden.

Das dritte Viertel verlief anfangs weiter ausgeglichen, wobei die Gäste nie in 
Schlagdistanz kamen und auch vor dem Schlussdurchgang 34:60 hinten lagen. Im 
Schlussviertel schwanden dann bei den nur zu fünft angetretenen Ostfriesen die 
Kräfte, so dass es noch eine deutluche 40:85-Niederlage wurde.

Logabirum: Merten Freesemann (23 Punkte/1 Dreier), Niklas Berends (4), Nils 
Schmeier (6/2), Tobias Schaldach (5), Enno Hanken (2)

Kupferstraße 2 
26789 Leer-Logabirum 
Telefon: 04     91   -   97     98     10 
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U14 feiert Start-Ziel-Sieg in Oldenburg
Die U14 hat nach dem 20:0-Sieg in Emden am „grünen Tisch“ nun auch sportlich 
den ersten Sieg eingefahren. Beim Oldenburger TB IV siegten die Ostfriesen klar 
mit 54:23 und springen damit auf Platz drei der Tabelle. Im ersten Viertel verlief 
das Spiel noch ausgeglichen und die Gäste nutzten vor allem ihre Chancen nicht. 
Da sie aber gut verteidigten, stand eine 10:4-Führung nach zehn Minuten. Klar wur-
de das Spiel dann im zweiten Durchgang, den die Logabirumer dominierten und 
über den Debütanten Jan Harjes, der in seinem ersten Spiel gleich mit 16 Punkten 
zum Topscorer wurde, zu vielen Punkten unter dem Korb kamen. Mit 30:7 wurden 
die Seiten gewechselt. 

Das dritte Viertel ging dann an Oldenburg, da die Fortuna zu viele Bälle verlor. Der 
Vorsprung blieb aber mit 36:19 auch vor dem Schlussabschnitt komfortabel, da 
die Gäste hinten überwiegend gut verteidigten und die groß gewachsenen Malte 
Ostermann und Luca Kuhlmann 
viele Bälle abräumten. Im leztz-
ten Viertel konnten die Logabiru-
mer noch einmal klar dominieren 
und gewannen am Ende verdient 
mit 54:23. „Wir werden jede 
Woche etwas besser, haben das 
vor allem in der Verteidigung gut 
gemacht“, war Trainer Justinas 
Gaizelis zufrieden.

Logabirum: Marielle de Schutter, 
Simon Feikes (2 Punkte), Eric 
Lindemann (12), Malte Oster-
mann (6), Rahim Freesemann, 
Fynn Behrends (4), Jan Harjes 
(16), Luca Kuhlmann (4), Kilian 
Noormann (10).
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Logabirumer U12 schnupperte lange am ersten Sieg
In ihrem zweiten Saisonspiel zeigten sich die Logabirumer U12-Basketballer stark 
verbessert. Mit viel Herz und Leidenschaft boten sie dem Gast aus Wilhelmshaven 
einen großen Kampf und kamen trotz hohem anfänglichen Rückstand zurück in die 
Partie. Dabei sag es am Anfang nach einer klaren Angelegenheit für den WSSV aus, 
die nach dem ersten Viertel mit 20:9 und zwischenzeitlich sogar mit 26:12 vorne 
lagen. Doch die Fortuna kämpfte sich Punkt um Punkt wieder heran und kam im 
zweiten Viertel zu insgesamt sechs Drei-Punkte-Würfen. Zur Halbzeit waren die 
Gastgeber auf 27:34 wieder dran.

Nach dem Seitenwechsel hatte Wilhelmshaven weiter große Probleme, zu Körben 
gegen die mit Leidenschaft verteidigenden Logabirumer zu kommen. Nur fünf 
Punkte ließen sie in den ersten neun Minuten des dritten Viertels zu und waren 
auf 37:39 dran. Auch nach 33 Minuten blieben die Gastgeber in ihrem erst zwei-
ten Spiel überhaupt in auf 41:46 
dran. Trainer Alexander Meiborg 
entschied sich aber dafür, allen 
Kindern die verdiente Spielzeit zu 
geben und wechselte durch. „In 
der U12 ist für mich das Ergebnis 
zweitrangig, wer zum Training 
kommt, soll auch spielen.“ So 
verloren die Gastgeber durch 
einen 0:12-Lauf den Anschluss, 
erarbeiteten sich am Ende aber 
mit 49:57 ein achtbares Ergebnis.

Logabirum: Jonah Antons (17 
Punkte/5 Dreier), Mattis Bunger, 
Luis Joaquin Denkena, Julius 
Heitz, Thole Houtrouw (2), Jonas 
Jiu-Man Bader, Jaap Kruthaup 
(7/1), Til Lengsfeld (1), Epke Krut-
haup (12/2), Hannah Lübbers, 
Merten Feikes, Malte Ostermann 
(10).
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Damit hatte nun wahrlich niemand gerechnet: 
In ihrem allerersten Basketballspiel überhaupt 
triumphieren die U10-Basketballer von Fortuna 
Logabirum mit 62:43 über den Bürgerfelder 
TB und feierten ausgelassen diesen Erfolg. „Ich 
freue mich riesig für die Jungs. Sie haben sich 
für die letzten vier Monate belohnt“, jubelte 
Trainer Alexander Meiborg.  Im ersten Viertel 
schien es noch ein knappes Spiel zu wer-
den. Beide Teams schenkten sich nichts und 
punkteten fast abwechselnd. Mit 17:14 führte 
Logabirum nach dem ersten Viertel. Im zweiten 
Durchgang fighteten die nur zu fünft angetre-
tenen Gastgeber um jeden Ball und überrann-
ten die Gäste aus Oldenburg förmlich. Beson-
ders der starke Epke Kruthaup, der in seinem 
ersten Spiel gleich 35 Punkte markierte, glänzte 
im Abschluss aber auch als Passgeber und 
Ballverteiler. In der Defensive warf Marvin de 
Schutter alles rein und erkämpfte manchen 
Ball, so dass die 39:20-Halbzeitführung absolut 
in Ordnung ging.

28

Nach dem Seitenwechsel blieb Logabirum das bessere Team und nun legte auch 
Jesse Behrends seine Korblegerphobie ab und machte seine Punkte. Tido van der 
Berg schaltete nach hinten immer besser um und Reent Lübbers spielte immer 
wieder seine Schnelligkeit aus. Mit 54:27 ging es ins Schlussviertel, wo man den 
Gastgebern deutlich anmerken konnte, dass alle Spieler durchspielen mussten. 
Dennoch stand am Ende ein umjubelter 62:43-Erfolg.

Logabirum: Marvin de Schutter (2 Punkte), Jesse Behrends (15/1 Dreier), Tido van 
der Berg, Epke Kruthaup (35/1), Reent Lübbers (10).

Fortuna-U10 überrascht mit erstem Sieg bei der Premiere
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Andrea Schoon – da wo alles 
mit Herz gemacht wird

Andrea Schoon ist für unseren Verein eine 
besondere Frau. Seit vielen Jahren steht sie 
bei unserem großen Sommerturnier stunden-
lang am Kuchenstand und sorgt dafür, dass 
alle mit Getränken, Kuchen und anderen klei-
nen Leckereien versorgt werden. Dass sie das 
mit viel Hingabe macht, hat jeder, der schon 
bei ihr am Stand vorbeigeschaut hat, bereits 
erfahren können.

Die 54-jährige Mutter von drei Kindern, die 
bei der Bünting Logistik GmbH arbeitet, hat in 
dieser Saison nun ein weiteres Amt übernom-
men. Ab sofort ist Andrea für die Betreuung 
der Schiedsrichter bei den Heimspielen der 
S.O.-Medien Baskets zuständig. Sie übergibt 
den Schlüssel, erledigt die Bezahlung und 
versorgt die Unparteiischen mit Wasser. Auch 
für die Koordination zu anderen Personen ist 
sie zuständig. Andrea wäre aber nicht Andrea, 
wenn sie nicht auch bereits am ersten Spiel-
tag wieder kleinere Leckereien mitgebracht 
hätte – für Schiedsrichter und auch für das 
Kampfgericht.

Eins ihrer Kinder hat sie zum Basketball gebracht. Jann Schoon spielt selber bei der 
Fortuna und hilft beim Turnier zusammen mit seiner Mutter am Grill. „Ich habe die-
se Sportart lieben gelernt“, sagt die Logabirumerin. Auf die Frage, warum sie so viel 
Zeit darin investiert hatte sie sofort eine Antwort: „Es sind tolle, nette Leute hier, 
ich bin gerne unter Menschen und mir macht das einfach Spaß.“ Dem ist nichts 
hinzuzufügen.
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Über 200 Leute in der ausverkauften Friesenschule waren begeistert vom neuen 
Spieltagsheft und auch vom Rahmenprogramm, was die Baskets auf die Beine ge-
stellt haben. Besonders die Candy Girls Cheerleader kamen bei den Besuchern gut 
an. Sie spendeten viel Applaus für die Darbietungen der Gruppe.
Mit viel Ehrgeiz und Spaß zeigte die junge Gruppe ihr Können den Besuchern. 
Einige Eltern der Gruppe mutierten dann auch gleich zu Basketballbegeisterten 
und feuerten nicht nur ihre Kinder an. Genau diese Synergieeffekte haben wir 
uns gewünscht. Auch heute im Heimspiel gegen Braunschweig gibt es wieder eine 
Show der Gruppe, auf die wir uns alle sehr freuen.

Viel Applaus für Candy Girls 
Cheerleader
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Wochentag Uhrzeit Ort Mannschaft

Montag 16:00 –17:30 Uhr  LOG U12 / U14

Montag 18:30 – 20:15 Uhr TGG U18-1

Montag 20:30 – 22:00 Uhr TGG 1. Herren 

Dienstag 19:00 – 20:30 Uhr  FRI U16 / U18-2

Dienstag 20:30 – 22:00 Uhr FRI 2. Herren

Dienstag 20:15 – 22:00 Uhr LOG 3. Herren

Mittwoch 16:00 – 17:30 Uhr LOG U10 / U12

Mittwoch 18:30 – 20:15 Uhr FRI U18-1

Mittwoch 20:15 – 22:00 Uhr FRI 1. Herren

Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr  LOG U12 / U14

Donnerstag 19:30 – 21:30 Uhr  LOG 4. Herren / U18-2

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr FRI 1. Herren

Freitag 16:00 – 18:00 Uhr LOG U10

Freitag 16:00 – 17:30 Uhr FRI U16

Freitag 20:00 – 22:00 Uhr LOG 2. Herren / U18-1

Training
Ansprechpartner der Basketballabteilung

Abteilungsleiter Alexander Meiborg	  0171 - 2757842

Sponsoring / Marketing Ingo Vaartmann    0151 - 11429853

1. Herren Alexander Meiborg  0171 - 2757842

2. Herren Justinas Gaizelis      0151 - 12752058

3. Herren Michael Müttel           0491 - 9711131

4. Herren Andre Pommer       0176 - 82393058

U 18-1 Jonas Plaggenborg    0173 - 5949338

U 18-2 Tjark Böden             0176 - 47150100

U 16 Rolf Sobczak              0171 - 4954271

U 14 Justinas Gaizelis      0151 - 12752058

U 12 Alexander Meiborg	  0171 - 2757842

U 10 Alexander Meiborg   0171 - 2757842

Hohe Loga 14
26789 Leer
Tel 0491-9791114
www.sicherfinanz.de

Ihr freier Versicherungsmakler
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Mit der S.O. Medien GmbH konnten wir zur neuen Saison einen neuen Haupts-
ponsor gewinnen. Die Werbeagentur mit Sitz in Rhauderfehn ist mit einem um-
fangreichen Sponsoringpaket bei uns eingestiegen. Neben dem 
Sponsoring im Vereinsnamen hat das Unternehmen unsere 
neue Website gestaltet, das neue Abteilungslogo und die 
Trikots entworfen, sowie das Design des Spieltagsheftes 
übernommen. „Wir haben einen sehr positiven Eindruck 
gewonnen von S.O. Medien und sind sicher, dass diese 
Zusammenarbeit eine Erfolgsgeschichte wird. Die Gespräche 
fanden in toller Atmosphäre statt“, fand auch Ingo Vaartmann, 
der zusammen mit Abteilungsleiter Alexander Meiborg 
Sponsoren und Gönner für die Abteilung suchte. „Wir 
sind überzeugt von den Ideen vom Sponsor und sie 
sind überzeugt von unserer Arbeit, die wir hier für den 
Sport machen“, berichtet Alexander Meiborg. „Daher war es für sie logisch, sich bei 
uns zu engagieren und den schwierigen Weg in der Regionalliga ein stückweit zu 
ebnen.
Mit Joana Hoch steht uns jederzeit ein kompetenter Ansprechpartner in allen Fra-
gen zur Verfügung. Bemerkenswert ist die Leidenschaft, die Hoch und ihr Team in 
das Sponsoring investieren.

Sponsor of the Day



www.fortuna-baskets.de

38

Die Triathleten von Fortuna Logabirum („Osttriesen“) sind vielfältig aktiv. Sie orga-
nisieren den S.O. Medien Ostfriesland Triathlon in Grotegaste, helfen beim Ossilo-
op und Vull wat Manns Loop und sind auf allen Triathlonstrecken vom Einsteiger 
bis zum Ironman aktiv.
Den Höhepunkt des Jahres bildet jeweils die Teilnahme am Ostseeman – einer tol-
len Veranstaltung in Glücksburg an der Ostsee. Auch dieses Jahr absolvierten zwei 
Triathleten der Osttriesen dort ihren ersten Langtriathlon über 3,8 km Schwimmen 
– 180 km Radfahren und 42,195 km (Marathon) Laufen.
Stephan Janßen und Michaela Bohlsen machten den ganzen Tag Sport. Michaela 
wurde 5. Bei den Frauen in 11 Stunden, 36 Minuten und 3 Sekunden, Stephan 
11:50:49. In Köln waren auf den gleichen Distanzen Susan Schädler (12:57:11) und 
Annemarie Martens (12:26:55) unterwegs.

Triathlonabteilung 
Fortuna Logabirum
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